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Aufbau: sauber, trocken, geruchsneutral, Rampenhöhe /  Innenhöhe:     min. 2,58 m      m
Die Gestellung eines geeigneten Fahrzeuges ist Voraussetzung für die Erteilung des Auftrags.

T r a n s p o r t a u f t r a g

Wie bereits telefonisch vereinbart, führen Sie in unserem Auftrag folgenden Transport durch :

Achtung: Abrechnung nur unter Tournr.:        417898     = Ladenummer  !!!

LADETERMIN: 08.03.2024

LKW:

Tourhinweise:

12-13 o'clock loading 

Die Bearbeitung Ihrer Forderungen ist nur unter Angabe unserer TourNr. oder Ihrer RechnungsNr. möglich.

Total Lademeter :  6,2

Entladestelle:

Ladestelle: Ladestelle: Spedition Fahrner, Duisburger Str. 11, D-41461 Neuss

15:00Anlieferung:

Wiese Behring GmbH, Fasanenkamp 5-7, D-38108 Braunschweig-Hondelage

11.03.2024 bis

Ware:  10200  kg

Achtung:

Achtung :  

Palettentausch durchführen [   ] ja   [ x ] nein

Versicherung:

Sie haften nach HGB/CMR und haben eine entsprechende Verkehrshaftungsversicherung abgeschlossen. Auf Verlangen ist uns eine entsprechende Versicherungsbestätigung, 
ausgestellt vom Versicherer, vorzulegen.

Fracht: €370,00

iskoric
Texteingabe
= loading No. !!! 

iskoric
Hervorheben

iskoric
Texteingabe
XXXXXX till 14.30 o'clock max. 
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Für die ordnungsgemäße Transportdurchführung bedanken wir uns im Voraus.
Spedition Fahrner GmbH

i. A. Ivica Skoric

Vertragsbestandteil:

Aufgrund der ab 01.07.2002 geltenden gesetzlichen Bestimmungen, kann ab sofort eine Zahlung an Sie nur noch 

erfolgen, wenn uns vorher Ihre Steuernummer und das zuständige Finanzamt mitgeteilt wurde.

Nach vollständiger Rückgabe der ordnungsgemäß vom Empfänger quittierten originalen Frachtpapiere (Datum, Stempel, Unterschrift) und beigefügter 
Rechnung,  erfolgt die Zahlung durch Spedition Fahrner. Das Zahlungsziel beträgt 45 Tage nach vollständiger Rückgabe der Frachtpapiere. Vollständig 
ausgestellte Frachtbriefe nach § 408 HGB und CMR sind von Ihnen zu erstellen. Sie verpflichten sich bei sämtlichen Lade-/Packmitteln, Europaletten, 
Gitterboxen, Düsseldorfer Paletten und H1 einen Doppel-Idealtausch Zug um Zug, unter Berücksichtigung des Tauschrisikos beim Empfänger durchzuführen. 
Die originalen Palettenscheine bzw. die Tauschbelege sind vollständig und korrekt ausgefüllt innerhalb von 5 Arbeitstagen an uns zurückzusenden. Die 
Lademittel (bspw. Europaletten und Gitterboxen) sind frachtfrei an uns innerhalb von 14 Arbeitstagen zurückzuführen. Erfolgt die Rückführung nicht 
termingerecht bzw. ist eine Verrechnung über ein bestehendes Leergutkonto nicht möglich, so werden die Sollbestände in Höhe von  15,00 € je Europalette, 
15,00 Euro je Düsseldorfer Palette und 100,00 € je Gitterpalette, H1-Palette je 65 €. Sie stimmen einer Verrechnung mit dem Frachtbetrag zu. Sie sichern uns 
uneingeschränkten Kundenschutz zu. Bei Verstößen sind mindestens 25.000 € je Einzelfall an uns zu bezahlen. Sie verpflichten sich allen gesetzlichen 
Bestimmungen nachzukommen, die der Durchführung dieses Transportauftrags zugrunde liegen, insbesondere auch die Bestimmungen des GÜKBiLLBG. Bei 
Terminverzögerungen und/oder Ablieferschwierigkeiten sind wir sofort telefonisch und schriftlich zu informieren; für Kosten, die uns aus nicht rechtzeitiger 
Information entstehen, haften Sie in voller Höhe. Für Kosten, insbesondere Kosten der Ersatzvornahme, die uns durch die nicht vollständige und rechtzeitige 
Gestellung des für die Durchführung des Transportauftrages benötigten Laderaums entstehen, haften Sie ebenfalls in voller Höhe. Gerichtsstand für sämtliche 
gegenwärtigen und zukünftigen Ansprüche aus der Geschäftsverbindung mit Kaufleuten ist Freudenstadt. Mit der Annahme des Transportauftrags anerkennen 
Sie vorstehende Bedingungen und erklären ausdrücklich, dass etwaige eigene Transportbedingungen ausgeschlossen sind, auch wenn wir diesen nicht 
nochmals ausdrücklich widersprechen. 
Sie sorgen für die Ladungssicherung nach den gesetzlichen Bestimmungen, insbesondere nach § 412 HGB und VDI 2700. Wir 
behalten uns vor, bei fehlenden Ladungssicherungsmaterial , wie z.B. Spanngurte, Kantenschoner oder Antirutschmatten 
,diese für Sie bereitzustellen und die Kosten hierfür Ihnen in Abzug zu bringen.  

Die Bearbeitung Ihrer Forderungen ist nur unter Angabe unserer Tournummer möglich.  Bitte senden Sie Ihre Forderungen 
 ausschließlich als pdf - Datei an rechnungswesen@fahrnerlogistics.com   Versendung der Mail mit zwei Anlagen:  Frachtrechnung als 
eine separate pdf,  und die dazugehörigen Ablieferbelege als zweite Anlage im pdf Format. Die pdf-Dateien müssen umbenannt 
werden in unsere Tournummer. Pro Auftrag nur eine Rechnung schicken! Sammelrechnungen oder andere Datenformate können 
nicht akzeptiert und verarbeitet werden.

Für Aufträge, bei denen der Fahrer an einer Ladestelle einen CMR-Frachtbrief mit QR-Barcode von  Mayr-Melnhof Karton - 
FS-Karton - Baiersbronn Frischfaser Karton - Kolicevo Karton erhält, ist dieser auch zwingend vom Empfänger quittieren zu lassen, 
und uns mit der Frachtrechnung zu übermitteln. Dieser CMR-Frachtbrief ist die Grundlage für die Abrechnung.

Unseren Verträgen liegen die ADSp (jeweils neueste Fassung) zugrunde. Es wird darauf hingewiesen, dass in Ziffer 23 die Haftung des Spediteurs bei Verlust oder Beschädigung 

des Gutes auf € 5,00 für jedes Kilogramm des Rohgewichts der Sendung beschränkt ist. Davon abweichend greift bei einem Verkehrsvertrag über die Beförderung mit 

verschiedenen Beförderungsmitteln eine Begrenzung auf zwei Sonderziehungsrechte (SZR) sowie bei Großschäden je Schadenfall eine Beschränkung von höchstens € 1 Mio. 

bzw. zwei Sonderziehungsrechten (SZR).


